
 
- öffentliche Sitzung    Neckargemünd-Waldhilsbach, den 22.07.2024 
 
 
Protokoll Nr.   : 05/2024 
 
Sitzung   : des Ortschaftsrates Waldhilsbach 
 
Datum    : 22. Juli 2024  
 
Zeit    : 19:05 Uhr bis 19:43 Uhr 
 
Ort    : Mehrzweckhalle Waldhilsbach  
 
Vorsitz    : Ortsvorsteherin Lillianne Linier 
 
Mitglieder anwesend  : Ortschaftsrät*innen O. Reck, B. Rupp, P. Schönemann-Gieck, 

  E. Schweinsberg- Kellermann, C. Haffner, M. Meyer,  
  M. Peña Gago, A. Inama- Knäblein 
 

weiter anwesend  : -- 
 
entschuldigt   : -- 
 
unentschuldigt  : -- 
 
Urkundspersonen  : OR E. Schweinsberg-Kellermann und ORin A. Inama-Knäblein 
 
Sachvortrag   : --  
 
Schriftführer   : Frau Dörsam 
 
 
 
 
 
 

a)  Beratungsgegenstand 

b)  Beschluss/Beschlussvorschlag/Ergebnis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden in der Mehrzweckhalle zu zwei nun aufeinander 
folgenden Ortschaftsratsitzungen. Sie freut sich, dass so viele Bürgerinnen und Bürger ihr 
Interesse an der Arbeit des Ortschaftsrates zeigen. Sie begrüßt alle bisherigen sowie neu 
gewählten Ortschaftsrät*innen und freut sich besonders, dass zur heutigen Sitzung ebenfalls 
der neu gewählte Bürgermeister Jan Seidel, ihre Ortsvorsteherkollegen Herr Erles vom 
Dilsberg und Herr Bergsträsser aus Mückenloch sowie Herr Roth von der 
Kommunalentwicklung der LBBW (KE) ihrer Einladung gefolgt sind. Ebenso begrüßt sie alle 
Vertreter*innen der Vereine, Frau Trappe-Kirsch und Frau Sander-Laun von der Grundschule 
und Frau Fees vom Fachbereich 5 der Stadtverwaltung. 
 
Zunächst werden Fotos des alten sowie des neu zusammengesetzten Ortschaftsrates für die 
Presse gemacht.  
 
Vor Beginn der Sitzung gibt die Vorsitzende den anwesenden Besuchern die Möglichkeit 
Fragen an die Verwaltung zu stellen.  
 

1. Frage: 
Ein Anwohner aus dem Forlenwald möchte wissen, ob die Müllabfuhr die letzte 
Leerung nachholen wird. Das Müllauto habe aufgrund der Baustelle im Forlenwald lt. 
dem Fahrer der AVR nicht in diese Straße einfahren können. 
Die Vorsitzende antwortet hierauf, die Stadt habe der Baufirma vom Glasfaserausbau 
bei der Vergabe des Ausbaus mitgeteilt, dass die Mülltonnen in betreffenden 
Baustellenstraßen durch die Mitarbeiter an Orte gebracht werden müssen, wo sie 
von der AVR angefahren werden können. Da jedoch eigene Baustellenfahrzeuge 
ohne Probleme in die Straße einfahren können, habe die Baufirma vermutlich keine 
Notwendigkeit gesehen, die Mülltonnen entsprechend anderweitig zu platzieren. Die 
Ortsvorsteherin betont, sie habe sowohl mit dem Bauamt, als auch mit der 
Glasfaserausbaufirma und der AVR Kontakt diesbezüglich aufgenommen und hoffe, 
dass die Leerung der Mülltonnen künftig wieder normal vorgenommen werden 
könne.  

 
2. Frage: 

Eine Anwesende möchte wissen, wie weit die Arbeiten auf dem Dach der 
Ortsverwaltung/Schule vorangeschritten seien und wie lange das Gerüst noch stehen 
bleibe, da dieses sehr das Interesse der Grundschüler und Jugendlichen geweckt 
habe.  
Die Vorsitzende erklärt zu dieser Frage, dass Herr Seidel in der zweiten Sitzung am 
heutigen Abend hierzu unter TOP 5 – Mitteilungen und Anfragen noch Genaueres 
erläutern wird.  

 
Nachdem keine weiteren Fragen gestellt werden leitet die Vorsitzende den 1. TOP ein.  
 

1 a Vorlage und Kenntnisnahme des öffentlichen sowie nichtöffentlichen 
Protokolls Nr. 04/2024 vom 17.06.2024 

 b Das öffentliche Protokoll liegt den Ortschaftsräten im Wortlaut vor.  
Das nichtöffentliche Protokoll wird von der Vorsitzenden verlesen. Es beinhaltet 
lediglich die Genehmigung des nichtöffentlichen Protokolls 04/2024. 



Beide Protokolle werden von den Urkundspersonen unterzeichnet und vom 
Ortschaftsrat zu Kenntnis genommen. 
 

2 a Feststellung von Hinderungsgründen für das Eintreten in den Ortschaftsrat 
Waldhilsbach 

2 b Die Vorlage des FB 1 – Öffentlichkeitsarbeit, Gremien ist dem Original-Protokoll 
als Anlage beigefügt. 
Da es keine Wortmeldungen hierzu gibt, stellt der Ortschaftsrat einstimmig fest, 
dass für die gewählten Bewerber*innen keine Hinderungsgründe für den Eintritt 
in den Ortschaftsrat gem. § 29 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
vorliegen.  

3 a Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Ortschaftsrates 

  b Die Vorsitzende würdigt das Engagement des Ortschaftsrates in der vergangenen 
Wahlperiode. Sie verabschiedet die ausscheidenden Ortschaftsrät*innen 
Mileidi Peña Gago, Carolin Haffner, Oliver Reck und Britta Rupp ,die zusätzlich als 
Stellvertretende Ortsvorsteherin tätig war, und verliest die Entlastungsurkunde. 
Sie lässt für jede einzelne ausscheidenden Ortschaftsrätin und den 
ausscheidenden Ortschaftsrat in einer individuellen Abschiedsrede Revue 
passieren, für welche Belange sich jede bzw. jeder einzelne eingesetzt hat und 
dankt ihnen nochmal herzlich, als sie jedem ein Präsent überreicht. Ebenso dankt 
sie allen Ortschaftsrät*innen, die erneut bereit sind, sich im Ortschaftsrat 
einzubringen. 
 
Im Folgenden übergibt die Vorsitzende das Wort an die Fraktionsvorsitzenden 
Markus Meyer und Egon Schweinsberg-Kellermann, die ebenfalls den 
Ausscheidenden Ortschaftsrät*innen für Ihre Arbeit danken und jedem ein 
Präsent der Fraktion übergeben.     

  

 Die 1. Sitzung am heutigen Abend wird um 19:43 Uhr beendet. Die 
ausscheidenden Ortschaftsrät*innen verlassen den Sitzungsbereich und nehmen 
im Zuschauerraum Platz. Gleich im Anschluss erfolgt nach einer kurzen Pause die 
2. Sitzung an diesem Abend, wozu nun die neu gewählten Ortschaftsrät*innen 
zwischen den wieder gewählten Ortschaftsrät*innen ihre Plätze im 
Sitzungsbereich einnehmen.   

  

  
 
Die Vorsitzende:                                                               Die Urkundspersonen: 
 
 
 
 
Die Schriftführerin: 
 

 
 
 
 


